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Am Wochenende des 29.-30. September war es wieder so weit: Die alljährlich
ausgetragene und über alle Landesgrenzen bekannte Offene Hessische Meisterschaft
fand wie in den Jahren zuvor wieder am Hotsport Seepark in Niederweimar bei Marburg
statt.

Das Starterfeld war erwartungsgemäß durch eine geringe Startgebühr sehr groß, und durch
knapp 50 Ridern in allen Kategorien kamen die Ausrichter das ein oder andere Mal in Zeitdruck.
Bei den Kategorien war von den Trolls bis zu den Veteranen über Wakeskate alles vertreten
was Rang und Namen hatte, vom höchsten Norden Süsels bis zum tiefsten Süden Bayerns
waren sie angereist.

Die Fahrer lieferten dem Publikum spannendes Wakeboarden, vor allem in den Open
Kategorien, gepusht durch das EAME Judge Format, welches jedem Fahrer ermöglicht auf
einem Screen einzusehen, auf welcher Position er nach seinem Run steht.
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Nach zwei super Stylischen Runs von Aaron Armborst und Mike Hilgers wurde bis zur letzten
Sekunde gezittert, doch am Ende machte der Langenfelder Mike "Hochhaus" Hilgers das
Rennen, mit der wohl dicksten Backroll Blind im Wakeboard Zirkus.

Bei den Ladies konnte sich erneut Paula Dyrschka aus Marburg durchsetzen, die sich damit in
diesem Jahr Europa-, Deutsche- und Hessenmeisterin nennen darf. Die Judges leisteten an
diesem Wochenende fabelhafte Arbeit. Einen Tag vorher beim Judge Seminar in Marburg
angelernt, judgten die Teilnehmer mit Überwachung von Harry Sedlmayr und Lucien Gerkau
locker vor sich hin und bekamen keinen einzigen Protest zu hören, nachdem die Ergebnisse
verkündet waren.

Als Kommentatoren heizten Aaron Armborst, Moritz Petri und Dominik Theis dem Publikum
ordentlich ein. Der Best Trick ging dieses Wochenende ganz klar an Hannes Praast, der eine
Speedball (Double Frontflip) versuchte, die Rotation aber leider nicht rechtzeitig stoppen
konnte. Er kam unverletzt aus dem Wasser, die Videoanalyse ergab im nachhinein einen
Tripple S- Bend to Crash. Nicht zum Nachahmen empfohlen!!!
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Einige bekannte Gesichter hatten sich zum kleinen Wakeskatebattle auf den OffenenHessenmeisterschaften in Niederweimar zusammengefunden. Die Teilnehmerzahl ist bisherjedes Jahr stets angestiegen und man sieht ganz klar dass das Interesse daran immer größerwird und sich dieses Battle wohl etablieren wird.Dieses Jahr hatten sich acht Rider angemeldet. Lukas Süß, Dennis Knasiak, Hendrik Lampson,Sandro Reinhardt, Youngster Niko Kasper, Marius Klauenberg und seine Schwester LouisaKlauenberg, die als einziges Mädchen teilnahm, fetten Respekt an dieser Stelle.

Gefahren wurde ohne Qualifikation. Alle acht Starter wurden direkt nacheinander eingehängt. Herausstechend war, das die Jungs die Funbox derbe als Kicker rockten und der komplette Tablemit Grabs und 180°´s gegaped wurde.Die ganze Trickpalette wurde gezeigt, BS Shuvs, Switch Body Varials, FS und BS Biggies,Bigger Spin,3shuvs und zwei Kickflips von Henni Lampson und Dennis Knasiak, der sich als Highlightnatürlich wieder an seinem legendären Tantrum Board to Boards Transfer versuchte. Leiderkonnte er ihn auch nach 3 Versuchen nicht hinstellen.Vielleicht lag es einfach daran das er es diesmal über die Funbox probierte und mit dem Kopffast am Rail hängen blieb. Zu Ende war es dann nach knapp 25 Minuten da die Jugdes nachzwei Not Stopps der Anlage ein wenig Zeit hinten dran hängten.Die Ergebnisse im Einzelnen:Boys:    -  1. Marco de Ceglia 59, Germany    -  2. Nick Lewis 51,83 Germany    -  3. Bastian Brüggemann 51,5 Germany    -  4. Nico Kasper 47,83 Germany    -  5. Leon Laakmann 24,83 Germany    -  6. Tim Kahle * 20,83 GermanyGirls:    -  1. Anna Laura Brabander * 76,5 Germany    -  2. Vanessa Pfaff 60, Germany    -  3. Anne Freyer 54,67 Germany    -  4. Sina Deubel * 50,5 Germany    -  5. Marie Reichenbach 24,83 GermanyJunior Men:    -  1. Stephan Kraus 64,33 Germany    -  2. Benjamin Sae-Chong 63,17 Germany    -  3. Frederic von Osten 56,67 Germany    -  4. Marcel Quintans 43,83 Germany    -  5. Hannes Praast * 38,17 Germany    -  6. Rene Konrad 18,83 Germany    -  7. Sascha Bauer 15, GermanyMasters:    -  1. Sven Hilscher VM Germany    -  2. Ronny Dietzel Germany    -  3. Guido Backhaus Germany    -  4. Reiner Kahle VM GermanyWakeskate:    -  1. Sandro Reinhardt, 80 Punkte    -  2. Lukas Süß, 75 Punkte    -  3. Hendrik Lampson, 70 Punkte*    -  4. Dennis Knasiak, 65 Punkte    -  5. Marco Hecht, 60 Punkte    -  6. Marius Klauenberg, 55 Punkte*    -  7. Niko Kasper, 50 Punkte    -  8. Louisa Klauenberg, 45 Punkte**aus HessenChief Judge: Harry SedlmayrChief Calculator: Lucien GerkauText: Dominik Theis
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